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Öffentliche Bekannt-
machung 
 

Hinweis auf die Möglichkeit 
des Widerspruchs gegen 
die Datenübermittlung nach 
§ 58 c Absatz 1 Soldaten-
gesetz 
 
Gemäß § 58 c Soldatengesetz erfolgt die 
Erhebung personenbezogener Daten bei 
den Meldebehörden. Zum Zweck der 
Übersendung von Informationsmaterial 
nach Absatz 2 Satz 1 übermitteln die Mel-
debehörden dem Bundesamt für das Per-
sonalmanagement der Bundeswehr jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Per-
sonen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden: 
1. Familienname, 
2. Vornamen, 
3. gegenwärtige Anschrift. 
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn 
die Betroffenen ihr nach § 18 Absatz 7 des 
Melderechtsrahmengesetzes widerspro-
chen haben. Die erhobenen Daten dürfen 
nur zur Übersendung von Informationsma-
terial über Tätigkeiten in den Streitkräften 
verwendet werden. Sie sind zu löschen, 
wenn die Betroffenen dies verlangen, spä-
testens jedoch nach Ablauf eines Jahres 
nach der erstmaligen Speicherung der Da-
ten beim Bundesamt für das Personalma-
nagement bei der Bundeswehr. Gemäß § 
18 Abs. 7 Melderechtsrahmengesetz ha-
ben Wehrpflichtige die Möglichkeit des Wi-
derspruchs gegen die Datenübermittlung 
nach § 58 c Absatz 1 Soldatengesetz. Der 
Widerspruch bzw. die Einwilligung ist 
schriftlich bei der Stadt Bad Münstereifel, 
Der Bürgermeister, Amt für öffentliche Si-
cherheit und Ordnung, Soziales, im Bür-
gerbüro, Marktstraße 11, EG, Zimmer 8/9, 
53902 Bad Münstereifel, einzureichen. 
 
Bad Münstereifel, den 01.10.2014 
 
Der Bürgermeister 
gez. Alexander Büttner 

Die öffentlichen Bekanntmachungen sind jeder-
zeit auch auf der Internetseite www.bad-
muenstereifel.de/seiten/buergerservice/ 
bam_aktuell/Mitteilungen.php nachlesbar. 
 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
 
 
 

Gastronomisches Angebot 
in Bad Münstereifel kann 
optimiert werden: „Wir 
Gastgeber in Bad Münster-
eifel - professionell mit 
Herzblut!“ 
 
Liebe Gastgeber in unserer Stadt, 
 
nicht nur ich, auch Sie haben erfahren: 
Unsere Stadt ist viel belebter! Sie als Gast-
ronomen spielen hierin eine Schlüsselrolle 
und wünschen sich, wie ich erfahren und 
hören konnte, in dieser neuen Situation 
mehr Unterstützung. Diese biete ich Ihnen 
mit einem Informationsangebot und lade 
Sie herzlich ein zur kostenlosen Einstiegs-
veranstaltung: 
 
"Gastronomie im Einkaufsumfeld" 
am Mittwoch, den 22. Oktober 2014, 9:00 
bis 11:00 Uhr, im Rats- und Bürgersaal 
des Rathauses, 1. Obergeschoss, 
Marktstraße 15, Bad Münstereifel 
 
Ich habe gemeinsam mit dem Kur- und 
Verkehrsverein Bad Münstereifel e.V. und 
dem Aktivkreis Handel, Handwerk und 
Gewerbe Frau Ulla Thombansen von 
MUTmanagement als Referentin gewinnen 
können, die als erfahrene Gastronomiebe-
raterin aktuelle und fundierte Kunden-/ 
Servicetrends mitbringt und gemeinsam mit 
Ihnen überlegen wird, was Sie davon als 
Gastgeber umsetzen wollen. In der Folge 
wird sie zu den brennenden Themen Kurz-
Workshops für Sie und Ihre Mitarbeiter 
anbieten, die sie Ihnen am 22.10. ebenfalls 
vorstellen. Weitere Informationen zur Refe-
rentin und ihrem Wirkungskreis finden Sie 
unter: www.MUT-management.eu,  



AMTSBLATT  Seite 2 
 

 

aber auch mit dem MUT-C 
lip: http://www.youtube.com/watch?v=3Rce
PKhrtB8 
 
Neugierig geworden? Dann melden Sie 
sich bitte bei der Städt. Kurverwaltung un-
ter Tel. Nr. 02253-542244 oder per Mail 
touristinfo@bad-muenstereifel.de an. Ich 
freue mich sehr über Ihr Kommen!  
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Alexander Büttner 
 
 
 

Die Grundschule Bad 
Münstereifel lädt ein 
zum Tag der offenen 
Tür 
 
Am Samstag, 25.10.2014 lädt die Grund-
schule Bad Münstereifel von 9.00 Uhr bis 
13.00 Uhr alle interessierten Eltern und 
Kinder herzlich zum Tag der offenen Tür 
ein. Hier wird die Gelegenheit geboten, 
sich von der vielfältigen unterrichtlichen 
Arbeit in allen Stufen und Fächern, aber 
auch von den breitgefächerten Angeboten 
des Schullebens ein Bild zu machen. Von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr ist die Schülerbü-
cherei zur Besichtigung geöffnet. Ab 12.00 
Uhr findet in der Turnhalle ein kleines Kon-
zert der Musikschule mit Kindern unserer 
Grundschule statt.  
Die Cafeteria lädt ab 10.00 Uhr zu einer 
kleinen Stärkung ein, nach Schluss der 
Unterrichtsangebote um 12.00 Uhr besteht 
dort die Möglichkeit zum Austausch mit 
Lehrer/innen und Schulleitung.  
Die Grundschule freut sich auf Ihren Be-
such! 
 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 
Am 08. Oktober 2014 wird 
Christel Rodert 90 Jahre 
Lückenbachstr. 5, Schönau 
 

 

 
 

Euskirchener Polizei be-
teiligt sich an Aktions-
woche gegen Taschen-
diebstahl 
 
Mit einem Informationsstand am 
02.10.2014 in der Zeit von 11 Uhr bis 19 
Uhr vor der Polizeiwache Bad Münstereifel 
startet auch die Kreispolizeibehörde Eus-
kirchen in die Aktionswoche gegen Ta-
schendiebstahl. Am Informationsstand 
steht interessierten Bürgern Kriminalhaupt-
kommissarin Lanzrath für Fragen gerne zur 
Verfügung. Durch die Verteilung von Flyern 
und dem Aushang von Plakaten sollen 
Personen in Menschenansammlungen, 
besonders zum Thema Taschendiebstahl, 
informiert werden. 
 
 
 

Sondermüllaktion 
 
Das Sondermüllmobil steht für Sie  
 

� am Freitag, dem 10.10.2014 
 

o In der Zeit von 8.30 – 9.10 Uhr in  
 

 Beachten Sie bitte die Änderung! 
 

 Kirspenich 
  

Kreuzungsbereich der Straßen Guten-
bergweg, Fabrikstraße und Im Floting 

 

o in der Zeit von 9.25 – 10.05 Uhr in  
 Iversheim  

 Euskirchener Straße im Bereich der 
Gaststätte „Eifeler Hof“ 

 

o in der Zeit von 10.30 – 11.00 Uhr in  
Eicherscheid 

Dorfplatz Brigidastraße/Ahrweiler 
Straße; 

 

o in der Zeit von 11.20 – 11.50 Uhr in 
Schönau 
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 Vorplatz des Feuerwehrgerätehauses, 
Erftstraße; 

 

o in der Zeit von 12.10 - 12.40 Uhr in 
Mutscheid 

 Parkplatz zwischen den Straßen  
Arandstraße/Geranienstraße in Nähe 
des Glascontainers; 

 

o in der Zeit von 13.40 – 14.10 Uhr in 
Rupperath 

 Rupperather Ring, in Höhe des Fried-
hofes 

 

o in der Zeit von 14.35 – 15.05 Uhr in 
Reckerscheid 

 Freiplatz vor dem Hause Brühl, Fran-
kenstraße 44; 

 

� am Dienstag, dem 14.10.2014 
 
o in der Zeit von 8.30 – 9.00 Uhr in Hou-

verath 
 Parkplatz der Gaststätte Nücken, Ei-

feldomstraße; 
 

o in der Zeit von 9.30 – 10.00 Uhr in Le-
thert 

 Parkplatz der ehemaligen Gaststätte 
"Burghof", Letherter Landstraße; 

 
o in der Zeit von 10.20 – 10.50 Uhr in 

Mahlberg 
Parkplatz am Friedhof in Nähe der 
Glascontainer; 

 

o in der Zeit von 12.05 – 13.50 Uhr 
Kernstadt 

Parkplatz am eifelbad, 
 

o in der Zeit von 14.05 – 14.35 Uhr in 
Nöthen 

Gilsdorfer Weg, an der alten Schule. 

 
Zu den schadstoffhaltigen Abfällen zählen: 
 

Aus dem Haushalt 

Mottenschutzmittel, Imprägniermittel, Fle-
ckenentferner, Wasch- und Spülmittel, WC-
Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmit-
tel, Metall- und Silberputzmittel, alle Arten 
von Batterien, Farben, Lacke, Lösemittel, 
Klebstoffe, Holzschutzmittel, Spraydosen, 
Bohnerwachs, Karbid, quecksilberhaltige 
Gegenstände, Energiesparlampen, Leucht-
stoffröhren; 
 

vom Auto 

Rostschutzmittel, Farben, Pflegemittel, 
Frostschutzmittel, Schmiermittel, Politur, 
Bremsflüssigkeit; Autobatterien 
 

aus dem Garten 

Pflanzenschutzmittel, Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Flüssigdünger; 
 

aus dem Hobbybereich 

Photo-Chemikalien, Batterien, Kunststoff-
kleber, Silber- und Goldbronze, Glasuren 
und Glasurschlämmen für Töpferarbeiten, 
Siebdruckfarben, Chemiebaukästen, Licht-
pausenchemikalien, Flüssigkeiten von Ver-
vielfältigungsmaschinen.  
 

Zu den Elektro-Kleingeräten zählen: 
 

z. B. Kaffeemaschinen, Eierkocher, Ra-
sierapparate, Bügeleisen, Bohrmaschinen, 
Videokameras, Radiowecker, Fax-Geräte, 
Haartrockner, Telefone, Toaster. 

 
W  I  C  H  T  I  G  ! 

 
Bei der Anlieferung von schadstoffhaltigen 
Abfällen ist Folgendes unbedingt zu beach-
ten: 

Behältnisse, Flaschen usw. sollten be-
schriftet sein und müssen alle mit den da-
zugehörigen Verschlüssen versehen wer-
den. 

Stellen Sie keine schadstoffhaltigen Ab-
fälle an den vom Umwelt-Mobil angefah-
renen Standplätzen unbeaufsichtigt ab, 
denn sie bilden eine Gefahr, insbesondere 
für Kinder. Warten Sie also das Eintreffen 
des Umweltmobiles ab und übergeben Ihre 
Abfälle dem Personal. 

 
Altöle können im Rahmen dieser Aktion 
nicht angenommen werden. Sie sind dort-
hin zurückzubringen, wo das neue Öl ge-
kauft wurde (z.B. Tankstellen, Supermärk-
te, Kfz-Betriebe). 

 
Ausgenommen sind weiterhin Feuerwerks-
körper, Munition und Sprengstoffe. 

 
Gewerblicher Sondermüll darf bei dieser 
Sammlung nicht abgegeben werden. Ge-
werbetreibende haben die Möglichkeit, 
kleinere Mengen von Sonderabfall gegen 
Gebühren beim Abfallwirtschaftszentrum 
des Kreises Euskirchen in Mechernich-
Strempt unmittelbar abzugeben. Fragen 
bezüglich der Entsorgung von gewerbli-
chem Sondermüll beantwortet der Abfallbe-
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rater des Kreises Euskirchen, Herr Adelt, 
Tel. 02251/15371. 

 
Alte CDs/DVDs, die nicht mehr verwendbar 
sind oder nicht mehr benötigt werden, kann 
man ebenfalls bei den mobilen Schadstoff-
sammlungen abgeben. Auch das Abfall-
wirtschaftszentrum des Kreises in Mecher-
nich-Strempt nimmt CDs/DVDs kostenlos 
an.  
 
Die aus hochwertigem Polycarbonat be- 
stehenden CDs werden wiederverwertet.  
 
Glühlampen und Leuchten gehören zum 
Restmüll 
 
Lampen und Leuchten gehören nicht zum 
Elektroschrott und sind daher über die 
Restmülltonne oder je nach Größe der 
Leuchte über die Sperrmüllsammlung zu 
entsorgen. 
 
Etwas anderes gilt für Energiesparlampen 
und Leuchtstoffröhren, die über die Son-
dermüllaktionen zu entsorgen sind. 
 
 
 

Altglasrecycling 
Nicht alles passt ins 
Altglas 
 
Glas ist ein wertvoller Rohstoff. Deshalb 
hilft Glasrecycling unserer Umwelt, indem 
unter anderem Energie eingespart wird. 
 
Wichtig ist jedoch, dass wirklich nur rest-
entleerte Glasverpackungen, wie zum Bei-
spiel Getränkeflaschen aus Glas, Konser-
vengläser und sonstiges Verpackungsglas, 
nach Farben getrennt in die Sammelbehäl-
ter eingeworfen werden. 
 
Farben, die nicht zugeordnet werden kön-
nen, wie z.B. blaues Glas, gehören ins 
Grünglas. 
 
Nicht ins Altglas passen: 
 
Autoscheiben und Lampen, Bleiglas, 
Flachglas (Draht-, Spiegel-, Sicher-
heitsglas), Glaskeramik, Glühbirnen, hitze-

beständiges Glas, Kachelofen- und Kamin-
glas, Steingutflaschen. 
 
 
 

Verschmutzung durch 
Hundekot  
 
In letzter Zeit häufen sich erneut die Be-
schwerden über die Verschmutzung durch 
Hundekot innerhalb der Kernstadt. Um den 
Hundehaltern das Entfernen des Hunde-
kots zu erleichtern, wurden bereits speziel-
le Abfallbehälter mit den nötigen Abfalltü-
ten, welche leider nur selten genutzt wer-
den, in der Kernstadt angebracht. Dabei 
können Hunde - wie viele andere Haustiere 
auch - Überträger von Krankheiten sein. 
Insbesondere kann der Kontakt mit Hunde-
kot Infektionen mit Spulwürmern und sons-
tigen Parasiten auslösen. Daher sollte die-
ser Aspekt keineswegs nur auf Kinder-
spielplätze und Freizeitanlagen beschränkt 
werden. Auch auf Gehwegen, in Grünanla-
gen und auf Parklätzen hat Hundekot 
nichts zu suchen. 
 
Gemäß § 18 Abs. 5 der ordnungs-
behördlichen Verordnung der Stadt Bad 
Münstereifel, dürfen Straßen und Anlagen 
durch Tiere, sofern der Halter bzw. die Hal-
terin hierauf einwirken können, nicht verun-
reinigt werden. Verunreinigungen müssen 
vom Tierhalter bzw. der Tierhalterin oder 
der Aufsichtsperson unverzüglich beseitigt 
werden.  
 
Bei einem Verstoß handelt es sich um eine 
Ordnungswidrigkeit, die in der Regel mit 
einem Verwarngeld von mindestens 15,00 
€ belegt wird. Die Stadtverwaltung bittet 
daher um die Mithilfe der Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, die Stadt sauber zu halten. 
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DRK - Integratives  Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 
Ständiges Angebot: 
Elternberatung nach KES 
immer mittwochs oder nach Absprache 
Anmeldung im Familienzentrum 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungs-
Konzept KES an, welches Eltern bei Erzie-
hungsschwierigkeiten berät. 
 
 
Einzelveranstaltung 
Die Kraft der Gedanken und Worte - 
Selbsthilfe durch positive Einrede 
Datum:     Donnerstag, 23.10.2014 
Zeit:         19.30 – 21.00 Uhr 
Referent: Frau Sabine Gehlen 
Positive Gedanken mit ihrer unmittelbaren Wir-
kung auf Gemüt und Immunsystem können uns 
helfen, mit Problemen, Stress und körperlichen 
Beschwerden besser umzugehen. Sie lernen 
einfache Techniken der positiven Einrede ken-
nen. Anhand von praktischen Übungen erleben 
Sie, wie Ihr Unterbewusstsein die von Ihnen 
formulierten Aufträge unmittelbar umsetzt. 
Die Kosten übernimmt das Familienzentrum 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
Neuer Kurs….Neuer Kurs….Neuer 
Kurs…. 
Yogakurs  - 8 x 2UStd. vom 30.10-
18.12.14 
Immer donnerstags von 19.30 - 21.00 Uhr 
Kosten: 30,00 € - das Familienzentrum trägt die 
zusätzlich anfallenden Gebühren in Höhe von 
10,00 € pro Teilnehmer. 
Referentin: Frau Brigitte Panter, Yogalehrerin 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
 
Angebot Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid,Schönau, Tel.:02253/6358 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel.:02253/8916 
Gaby Ortmann, Nettersh.-Buir,Tel.:02440/1437 
Irina Papy, Hilterscheid, Tel.:02257/9583150 
Natascha Schneider, Hohn  02253/ 545276 
Jutta Rodrigues-Mota, IVE, 02253/958901 
 

 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Spielgruppen für Eltern mit Kindern 
Dienstagvormittags wird eine Spielgruppe 
für Eltern mit Kindern unter einem Jahr 
und eine weitere für Eltern mit Kindern 
zwischen einem und zwei Jahren ange-
boten.  
Bei Interesse bitte unter 02253/8580 mel-
den. 
 
Seniorennachmittag für Senioren 
aus Arloff, Kirspenich und Kalkar  
in den Räumlichkeiten des Familien-
zentrums 
Donnerstag, 9. Okt. 2014 ab 15.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
 
In Kooperation mit dem Kath. Bildungswerk 
Euskirchen: 
 

Yoga 
Frau Brigitte Panter würde in den Räum-
lichkeiten des Familienzentrums in der Zeit 
von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr einen Kurs 
anbieten, wenn sich genug Interessenten 
finden. 
Yoga als traditionelle anerkannte Heilme-
thode hilft den Rücken beweglich zu halten 
und Muskeln und Bänder zu dehnen. An-
meldung unter 02253/8580 

 
Einweihung 

der neuen Kindertagesstätte Arloff 
und Erntedankfest 

Wir beginnen mit einem Wortgottesdienst. 
Anschließend gibt es Spiel und Spaß rund 
um den Bilderbuchklassiker “Frederick“ von 
Leo Lionnie. Am Spätnachmittag besucht 
uns ein Zauberer. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Samstag, 4. Okt. 2014, ab 14.30 Uhr 

 
In Kooperation mit dem Familienzentrum: 

Tagespflege „Spatzennest“ 
Jutta Rodrigues-Mota, Tel.0170/82775684 
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Wochenmarkt 
Dienstags und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kosten-
frei) zu den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und Me-
chernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man 
die nächstgelegene dienstbereite Apotheke 
erfragen. Auf Wunsch wird man auch sofort mit 
der Notdienst-Apotheke verbunden. 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Winterdienstbereitschaft: 
02253/543445 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro 
dienstags zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr 
nach telefonischer Voranmeldung (Tel.-Nr. 
02257/959728 - bitte Anrufbeantworter be-
nutzen) eine Bürgersprechstunde für Menschen 
mit Behinderung, davon bedrohte und deren 

Angehörige an. Die Beratung umfasst alle 
Problemfelder, die Menschen mit Behinderung 
betreffen bzw. vermittelt professionelle Hilfe. 
Durchgeführt wird die Beratung von dem Vor-
sitzenden des Beirats, Herrn Helge Pellmann.  
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der Home-
page der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohne
n/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage 
kann von der Stadtverwaltung, Büro für Rat 
und Bürgermeister, gegen Erstattung der Por-
tokosten (Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 
1,80 €), bezogen werden. Darüber hinaus 
kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 

 


